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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Walsdorf II : TSG 2005 Bamberg III 
Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr

Schneider fixiert zwei Punkte für die TSG 2005 Bamberg III

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SV Walsdorf II hat die TSG 2005 Bamberg III am Freitag in
weniger als 180 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim SV Walsdorf II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 15:28 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Walsdorf II mit einem und die TSG 2005
Bamberg III mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schneider und
Neuber, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Unglücklich waren Michler / Michler in der Partie
gegen Schneider / Öchsner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein Satz reichte nicht,
weshalb Haubenreich / Löffler das Spiel gegen Christoph / Neuber mit 1:3 verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. David
Michler bekam es nun mit Martin Öchsner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den David Michler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marcel Michler seinem
Gegner Christian Schneider letztlich beim 6:11, 6:11, 11:8, 6:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann
Stefan Haubenreich in der Partie gegen Florian Neuber, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Stefan Löffler beim 9:11, 11:8, 11:7, 2:11, 11:13 gegen Martin Christoph. Das
war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Christoph
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. David Michler verlor seine Partie gegen Christian Schneider
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 10:12, 4:11. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Ohne Satzgewinn
für Marcel Michler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Öchsner. Das musste man
neidlos anerkennen. Damit hat Öchsner nun ein 14:2 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Stefan Haubenreich im Spiel
gegen Martin Christoph bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Einen
Erfolg verpasste Stefan Löffler indessen beim 9:11, 11:8, 11:13, 10:12 gegen Florian Neuber. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:9 für Löffler und 4:0 für Neuber
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Walsdorf II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.12.2023 gegen den
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RMV Concordia Strullendorf an. Für die TSG 2005 Bamberg III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Schmeilsdorf 1968 am 08.12.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 15:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Walsdorf II

Doppel: Michler / Michler 0:1, Haubenreich / Löffler 0:1 
Einzel: D. Michler 1:1, M. Michler 0:2, S. Haubenreich 1:1, S. Löffler 0:2 

 TSG 2005 Bamberg III
Doppel: Schneider / Öchsner 1:0, Christoph / Neuber 1:0 
Einzel: C. Schneider 2:0, M. Öchsner 1:1, M. Christoph 1:1, F. Neuber 2:0


